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GEMEINDERATSSITZUNG 

Auszug aus dem Sitzungsprotokoll 
vom 06.08.2024 

Der erste Bürgermeister Thomas Krebs eröffnet die 
Sitzung des Gemeinderates Ihrlerstein und begrüßt die 
anwesenden Zuhörer und die Vertreterin der Presse. 
Der Bürgermeister stellt die ordnungsgemäße Ladung 
fest. Fünf Gremiumsmitglieder sind entschuldigt. Das 
Gremium ist beschlussfähig. Gegen die Tagesordnung 
bestehen keine Einwände und so wird in die Behand-
lung der einzelnen Punkte eingetreten.  

Die Niederschrift des öffentlichen Teils der Gemeinde-
ratssitzung vom 02.07.2024 wird ohne Einwendungen 
angenommen.  

Vollzug des Kommunalabgabengesetzes,  
Erlass einer Friedhofsgebührensatzung 

Anlässlich der überörtlichen Rechnungsprüfung wurden 
die Friedhofsgebühren des Gemeindefriedhofs Ihrler-
stein bemängelt, welche nicht annähernd eine Kosten-
deckung erreichen. Daraufhin wurde eine Neukalkula-
tion der Friedhofsgebührensatzung in Auftrag gegeben, 
welche neue Friedhofsgebühren ergeben und dem 
Kostendeckungsprinzip Rechnung tragen. Diese neuen 
Gebührensätze wurden in einen Satzungsentwurf ein-
gearbeitet und vom Gemeinderat beschlossen. Die 
Satzung tritt am 01.09.2024 in Kraft und kann auf der 
Homepage eingesehen werden. 

Vollzug der Straßenverkehrsordnung (StVO),  
Erweiterung der „Tempo-30-Zone“ Süd-Ost 

Der südöstliche Gemeindebereich soll aufgrund ver-
mehrter Anfragen der direkten Anlieger als „Zone 30“ 
ausgewiesen werden. 

Die Ortsstraße „Gstaigkircherl“ ist talabwärts mit einer 
Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h festgelegt, talauf-
wärts gilt die Höchstgeschwindigkeit 50 km/h. Die Orts-
straße „Veilchenhang“ ist talabwärts mit einer Höchst-
geschwindigkeit von 30 km/h festgelegt, talaufwärts 
gilt die Höchstgeschwindigkeit 50 km/h. Für die Orts-
straße „Sudetenstraße“ gilt talabwärts wie auch talauf-
wärts die Geschwindigkeit von 50 km/h. Für die Straße 
„Am Herzberg“ (Straßenbaulastträger Stadt Kelheim) 
gilt sowohl talaufwärts als auch talabwärts die Höchst-
geschwindigkeit von 30 km/h. Für die Ortsstraßen Flie-
derweg, Tulpenstraße, Nelkenstraße, Sonnenblumen-
straße, Hackerleiten, Am Rosenhang, Kornblumenweg 
und Enzianstraße gilt die Höchstgeschwindigkeit von 
50 km/h. 
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GEMEINDERATSSITZUNG

Aufgrund der zunehmenden mündlichen Anträge von 
Anliegern (Gstaigkircherl, Veilchenhang, Sudetenstraße) 
ist dies von der Verwaltung zu bearbeiten. Welche Mög-
lichkeiten gibt es zur Temporeduzierung bzw. für eine 
Vereinheitlichung auf 30 km/h?  

Der Bürgermeister erklärt detailliert den Unterschied 
zwischen Tempo 30 und Zone 30.  

Eine reine Temporeduzierung, „sprich das runde 
30 km/h-Schild“, kann in diesen Bereichen nur unzu-
reichend begründet werden, und wir daher von der 
unteren Verkehrsbehörde im Landkreis nicht akzeptiert 
und scheidet daher aus.  
Bei Tempo-30-Zonen „viereckiges Schild“ ist das 
anders, da diese von den Kommunen selbst für reine 
Wohngebiete beschlossen werden dürfen. Die Rechts-
grundlage dazu findet man in § 45 Abs. 1 c der Stra-
ßenverkehrsordnung (StVO).  
Diese haben sich bereits in vielen Ihrlersteiner Wohn-
gebieten etabliert. Der Verkehr wird (vor allem aufgrund 
der Rechts-vor-links-Regelung) beruhigt, Fußgänger 
und Radfahrer fühlen sich sicherer.  
Ausführlich wurde die Thematik im Gremium bespro-
chen. Übereinstimmend war das Gremium der Mei-
nung, dass eine Temporeduzierung auf 30 km/h für die 
Anwohner eine wesentliche Verbesserung bringen wür-
de. Größte Probleme sah man jedoch bei einer ver-
bindlich geltenden Rechts-vor-links-Vorfahrtsregelung 
im Zone-30-Bereich. Sowohl der talaufwärts als auch 
der talabwärts laufende Verkehr würde durch häufiges 
Anfahren, Halten und Wegfahren erheblich auf die 
Anwohner einwirken und den Verkehrslärm erhöhen. 

Eine vermehrte Feinstaubbelastung wäre zusätzlich 
unausweichlich. Dazu sieht man das Anfahren am Berg 
z. B. im Winter als sehr kritisch. Der Antrag wird vom 
Gemeinderat abgelehnt. 

Anpassung Widmung der Ortsstraße „Gstaigkir-
cherl“ 

Bei Überprüfung der Widmungen vom 19.10.1964 und 
25.7.1988 wurde festgestellt, dass zwischenzeitlich die 
Ortsstraße „Gstaigkircherl“ um die Flurnummern 179/5 
und 180 erweitert wurde. Die Widmung der Ortsstraße 
„Gstaigkircherl“ ist im Bestandsverzeichnis abzuändern. 
Die Straßenbaulast obliegt der Gemeinde.  

Anpassung Widmung des öffentlichen Feld-  
und Waldweges „Gstaigkircherlweg“ 

Bei Überprüfung der Widmung wurde festgestellt, dass 
die Länge und die Flurnummern Anfang/Ende sowie 
teilweise die Flurnummern der Straßenbaulastträger 
nicht mehr aktuell sind. Die Widmung des öffentlichen 
Feld- und Waldweges „Gstaigkircherlweg“ vom 
10.12.1964 ist im Bestandverzeichnis abzuändern. Die 
Straßenbaulast obliegt den Eigentümern der anliegen-
den Grundstücke. 

Dorfmitte, Vergabe der Architektenleistung 

Am Mittwoch, den 17.07.2024 fand das Verhandlungs-
verfahren zum nichtoffenen Realisierungswettbewerb 
„Neue Mitte Ihrlerstein – Gasthaus Dorfmitte“ gemäß 
VgV zwischen der Gemeinde Ihrlerstein und dem Sie-
ger des Architektenwettbewerbes, der Gruppe 
030/Architekturbüro Breitenhuber statt. Hier hatte die 
Planungsgemeinschaft Gelegenheit, ihr Büro vorzu-
stellen. Der positive Gesamteindruck, welcher sich 
auch im Architektenentwurf widerspiegelte, hatte sich 
bei diesem Termin bestätigt. Somit wird auch von Sei-
ten des verfahrensbetreuenden Büros Oberpriller Archi-
tekten empfohlen, den Architektenvertrag mit der Grup-
pe 030/Architekturbüro Breitenhuber abzuschließen. 
Diesem wird stattgegeben. 

Vorlage Jahresabschluss 2023 

Das Rechnungsergebnis der Haushaltsrechnung 2023 
wurde gem. § 79 KommHV erstellt. Danach schließt die 
Jahresrechnung 2023 im Verwaltungshaushalt ausge-
glichen mit 8.558.445,77 € und der Vermögenshaushalt 
ausgeglichen mit 2.237.148,88 € ab. Die Zuführung vom 
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GEMEINDERATSSITZUNG

Verwaltungs- in den Vermögenshaushalt beträgt 
1.610.331,65 € (Der Ansatz lag bei 520.244 €); die Zufüh-
rung in die allgemeine Rücklage beträgt 1.132.239,64 € 
(geplant war eine Entnahme von 1.030.466 €). Der 
Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis. 

Brandler Zwergerlgarten, Erweiterung um eine  
Kinderkrippengruppe 

Seitens der Förderstelle bei der Regierung von Nie-
derbayern ist zum Förderantrag noch der Beschluss 
nötig, in dem der Gemeinderat explizit bestätigt, dass 
die Maßnahme so wie im Förderantrag beantragt auch 
tatsächlich durchgeführt wird. Dies wurde bestätigt.  

Obdachlosenwesen, Kauf Container und Standort 

Zurzeit muss die Gemeinde Ihrlerstein zum wieder-
holten Male eine obdachlose Person umgehend inner-
halb von Stunden unterbringen. Dies findet aktuell 
noch in der ehemaligen Gaststätte „Kirchenwirt“, inkl. 
Dixi-Toilette statt. Eine andere Möglichkeit konnte 
kurzfristig nicht gefunden werden. Aufgrund der feh-
lenden Infrastruktur (kein Wasser) und der anstehen-
den Maßnahmen zur Dorferneuerung (Teilabriss und 
Kernsanierung) ist dies jedoch kein Dauerzustand. 

Aufgrund dessen wurden Angebote zum Kauf/Miete 
zweier Container (Mann/Frau) eingeholt. Als einzige 
gemeindeeigene Möglichkeit für einen Standort dieser 
Container kommt das Gelände des Bauhofs Ihrlerstein 
am Gronsdorfer Weg in Frage. Die Wohncontainer 

bieten je vier Schlafgelegenheiten sowie eine Sani-
tärzelle und eine kleine Küchenzeile. Am vorgesehe-
nen Standort könnte relativ unkompliziert ein 
Anschluss an die Infrastruktur (Wasser, Kanal und 
Strom) erfolgen. 

Umfassend wurde die Problematik von etwaigen zukünf-
tigen Obdachlosen, die sich bei der Gemeinde Ihrlerstein 
melden, im Gremium diskutiert. Verschiedene Möglich-
keiten zur Unterbringung wurden näher betrachtet. Nach-
dem derzeit nicht abgeschätzt werden kann, wie sich die 
Situation weiterhin entwickelt, ist das Gremium überein-
stimmend der Meinung, fürs Erste mit einem Container-
kauf eine gute Lösung gefunden zu haben. Die Container 
werden aufgrund der Lieferzeit bei der Firma Raum-
systeme Grob zum Preis in Höhe von 30.583,- € brutto 
erworben und auf dem Grundstück Fl.Nr. 155/6 der 
Gemarkung Neukelheim aufgestellt. 

Informationen und Anfragen 

Auflösung der Großtagespflege „Feuerfüchse“ im 
alten Feuerwehrgerätehaus zum Ende August.  

Bezugnehmend auf die mangelhafte Parksituation 
am Fußballplatz bittet ein Gemeinderat um ein Treffen 
mit dem SVI. Einzuladen sind Jagdvorsteher, Bürger-
meister und die Vorstandschaft. 

Nachdem keine weiteren Anfragen mehr vorliegen, 
wird der öffentliche Teil der Gemeinderatssitzung 
geschlossen. 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, 10.09.2024, um 19 Uhr im großen 
Sitzungssaal des Rathauses statt.
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Die Elektroprofis von

Wallner Haustechnik erweitert
Leistungen um Elektrotechnik

DA S  R U N D U M - PA K E T  F Ü R  E F F I Z I E N T E  WO H N B E B ÄU G E  AU S  I H R L E R S T E I N
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Elektrotechnik &
e�  ziente Energielösungen

WWW .HAUSTECHNIK-WALLNER .DE

Wärmepumpen Photovoltaik Gebäudetechnik

Hauptstraße 42 • 93346 Ihrlerstein
  info@haustechnik-wallner.de
  09441 97 45
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BAUAUSSCHUSSSITZUNG 

Auszug aus dem Sitzungsprotokoll 
vom 25.07.2024 

Der erste Bürgermeister Thomas Krebs eröffnet die 
Bauausschusssitzung. Er stellt die ordnungsgemäße 
Ladung fest. Ein Mitglied ist entschuldigt. Das Gre-
mium ist beschlussfähig. Der öffentliche Teil der Sit-
zungsniederschrift der Bauausschusssitzung vom 
27.06.2024 wird angenommen. 

Bauantrag Genehmigungsfreistellung, Nutzungs-
änderung einer Betriebsleiterwohnung zu Büro-
räumen, Lage: Schlesierstraße/GE Brückl 

Die Bauausschussmitglieder werden darüber infor-
miert, dass für das Bauvorhaben die Mitteilung zur 
Genehmigungsfreistellung gemäß Art. 58 BayBO als 
Angelegenheit der laufenden Verwaltung erfolgt ist. 

Bauantrag, Umbau eines Einfamilienhauses: 
Abriss des ehemaligen Waschhauses, neuer 
Anbau und Neubau Garage, Lage: Laubweg 

Der Bauausschuss nimmt den Sachverhalt zur Kennt-
nis und befürwortet das Bauvorhaben. 

Genehmigungsfreistellung – 1. Tektur, Neubau 
eines Einfamilienwohnhauses mit Garage, Lage: 
Am Schlittenhang 

Die Bauausschussmitglieder werden darüber infor-
miert, dass für das Bauvorhaben die Mitteilung zur 
Genehmigungsfreistellung gemäß Art. 58 BayBO als 
Angelegenheit der laufenden Verwaltung erfolgt ist. 

Vorbescheid, Anbau mit einer Wohneinheit, 
Lage: Auf der Platte 

Der Bauausschuss nimmt den Sachverhalt zur Kennt-
nis und stellt die Bebauung in der vorgelegten Form 
in Aussicht. Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß 
Bebauungsplan ein Stauraum von 5,00 m zur öffent-
lichen Straße herzustellen bzw. eine Einzäunung der 
Einfahrt unzulässig ist.  

Vorbescheid, Neubau eines Einfamilienhauses, 
Lage: Pürkenfels 

Der Bauausschuss nimmt den Sachverhalt zur Kennt-
nis und lehnt die beantragten Befreiungen von den 

Festsetzungen des Bebauungsplanes „Felsensteig“ 
ab. Eine Änderung des Bebauungsplanes durch Deck-
blatt ist nicht angedacht. Die Abstandsflächen sind 
im Bauantragsverfahren zwingend einzuhalten. Durch 
die gewünschte Grundstücksteilung direkt am 
Bestandshaus können die Abstandsflächen nicht mehr 
eingehalten werden.  

Bauantrag, Errichtung einer Dachgaube an einem 
bestehenden Wohnhaus und einer Doppelgarage, 
Lage: Am Rosenhang/Veilchenhang 

Der Bauausschuss nimmt den Sachverhalt zur Kennt-
nis und befürwortet die beantragten Befreiungen von 
den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Veilchen-
hang-Überarbeitung“. Eventuell notwendige Ände-
rungen der Grundstückszufahrt sind bei der Gemeinde 
zu beantragen. Die Kosten für die Änderung sind von 
der Bauwerberin zu tragen. 

Bauantrag, Anbau eines Zimmers über Garage, 
Lage: Meisenweg 

Der Bauausschuss nimmt den Sachverhalt zur Kennt-
nis und befürwortet die beantragten Befreiungen von 
den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Meisen-
weg“ sowie die Überschreitung der Abstandsflächen, 
da unterschriebene Abstandsflächenübernahme- 
erklärungen vorgelegt wurden. 

Vollzug der StVO, Erweiterung „Tempo-30-Zone“ 
Süd-Ost 

Der Bauausschuss nimmt den Sachverhalt zur Kennt-
nis und beschließt das weitreichende Thema im Rah-
men der nächsten Gemeinderatssitzung zu behan-
deln. 
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Richard Molkenthin                            80. Geburtstag 
Hildegard Helmreich                          85. Geburtstag 
Werner Bachhuber                            85. Geburtstag 
Sieglinde Reitmayer                          85. Geburtstag 
Ernst Roith                                         85. Geburtstag 
Katharina Schönhärl                          85. Geburtstag 
Klara Neumayer                                85. Geburtstag  
 

 
Rian Dina  
Hannah Urban  
Theresia Hackl  
Lara Hochleitner  
Paulina Held  

 
 

Klement und Sieglinde Linz 
Gerhard und Heidemarie Handl 

 
Waltraud Türk 
Willibald Schmidt 

Neuigkeiten in Kürze 

++++++ Reparatur-Café öffnet am Samstag, 12. Oktober 
++++++ kostenlose Ernte: gelbes Band für die Obst-
bäume ++++++ Großtagespflege Feuerfüchse schließt 
++++++ Friedhofsgebühren verändern sich zum 
01.09.2024 ++++++ Container für Obdachlose werden 
gekauft ++++++

Die Gemeinde ...

Aus dem Fundbüro 
  Verloren … Was?            Wo?

Schwarze Bomber-Jacke 
Gr. XL + Schlüssel mit 

schwarz-blauem  
Anhänger

Turnhalle, Schule

Gefunden … Was?          Wo? 

3 (Fahrrad-)Schlüssel  
am Ring

Eichenstraße Einmündung 
ST2233

Bitte melden Sie sich im Fundbüro im Zimmer 1 des 
Rathauses, wenn Sie etwas gefunden bzw.  

verloren haben (Tel. 09441/5034-0)

Aus dem Rathaus 

• Bestattungsvorsorge 
• 24h-Rundumbetreuung
• alle Friedhöfe weltweit 
• TÜV-zertifiziert

DAS ORIGINAL - Tradition seit 1987

Kelheim • Kelheimwinzerstraße 62
24h-Tel  09441 12228

www.bestattung-kelheim.de

365 Tage im Jahr, 24 Stunden 
          am Tag sind wir Ihnen 
          ein persönlicher Helfer.
         Rufen Sie uns dann an,
                            wenn Sie uns 
   brauchen.

Wichtiger Hinweis für Veröffent lichung 
von Beiträgen im Mitteilungsblatt: 

Textbeiträge, die zur Veröffentlichung gedacht sind, 
sind auf USB-Stick abzuspeichern oder, wenn mög-
lich, per E-Mail an: kerstin.hueber@ihrlerstein.de zu 
senden. Zudem sind für Rückfragen die Beiträge mit 
Namen und Telefonnummer zu versehen. Ein Einar-
beiten umfangreicher Textbeiträge ohne diese Vor-
arbeit wird nicht zugesichert. Die nächste Ausgabe 
erscheint Ende September. Beiträge hierfür sind bis 
zum 10. September 2024 abzugeben.
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verbale/schriftliche 

Anfeindungen

Kommunales Monitoring

Hass, Hetze und Gewalt gegenüber 
Amtsträgerinnen und Amtsträgern  (KoMo) 
Auswertung der Herbstbefragung 2023

der Befragten haben zwischen Mai und Oktober 

2023 Anfeindungen erlebt. 

38%

Kontakt: kommunalmonitor@bka.bund.de

 (+/-0%*)

72%

26%

2%
tätliche 

Übergriffe

Hasspostings
 (+2%*)

 (-2%*)

*  (Prozentuale) Veränderung zur Frühjahrsbefragung 2023 (November ´22 – April ´23):
(Abnahme) (Zunahme) (keine auffälligen Veränderungen)

11%  der Vorfälle wurden
zur Anzeige gebracht.

Davon kam es in 1% der angezeigten Fälle 
zu einer Verurteilung, während in 60% 
der Fälle das Ergebnis noch aussteht, in 
24% das Verfahren eingestellt wurde und 
in 15% kam es zu keiner strafrechtlichen 

Verfolgung. (+/-0%*)

8% der Befragten berichten 
von Anfeindungen gegen 

Familienangehörige.

Die Anfeindungen wurden von 
den Befragten überwiegend 
der persönlichen Unzufrieden-

heit sowie Unzulänglichkeit 

des Täters/der Täterin (81%) 
zugeschrieben und weniger als 
politisch oder religiös motiviert 
verortet (19%).

Ehrenamtliche Personen und Amtspersonen im 

ländlichen Raum sind stärker von Anfeindungen 
im analogen Raum betroffen. 

Familienangehörige von Frauen wurden 
signifi kant häufi ger angefeindet. 

Den Betroffenen waren die Täterinnen und 

Täter des letzten Vorfalls in 78% der Fälle 
bekannt und in 22% der Fälle unbekannt. 

Amtspersonen aus Ostdeutsch-

land waren signifi kant stärker 
betroffen im Vergleich zu Amts-
personen aus Westdeutschland 
(50%-36%). 

der Betroffenen 
leiden aufgrund der Anfeindungen an 

psychischen/physischen Folgen.

83%

88



Brandler Fünfer 
Der „Brandler Fünfer“  
kann aktuell eingelöst werden: 

Alpha Lohnsteuerhilfeverein e. V., Starenweg 
26, 93346 Ihrlerstein 

Auto Reinwald, Hauptstraße 29,  
93346 Ihrlerstein 

Bärenbeck, Hauptstraße 6, 93346 Ihrlerstein 

Cafetscherl, Schulstraße 8, 93346 Ihrlerstein 

Christian Zach, Barkeeper & Cocktailservice, 
Fliederweg 2, 93346 Ihrlerstein 

Frauenhäusl, Frauenhäusl 1, 93309 Kelheim 

Friseursalon Margit, Schulstraße 18,  
93346 Ihrlerstein 

Fußpflege Iris Krebs, Auf der Platte 36,  
93346 Ihrlerstein 

Gaststätte Maharadscha, Hauptstraße 42, 
93346 Ihrlerstein 

Herzensdingal, Fichtenweg 6, 93346 Ihrlerstein 

Imkerei Heindl, Veilchenhang 1 a,  
93346 Ihrlerstein 

Imkerei Konschelle, Schwalbenstraße 26 c, 
93346 Ihrlerstein 

Jakobs Apotheke, Hauptstraße 1,  
93346 Ihrlerstein 

Lindner Brigitte, Sausthal 14 a,  
93346 Ihrlerstein 

Metzgerei Döhl, Hauptstraße 7, 
 93346 Ihrlerstein 

Mitbringsel Schranklädchen, Meisenweg 19, 
93346 Ihrlerstein 

SV Ihrlerstein (Kiosk und Eintritt, nicht für Bei-
tragszahlung) 

Wimmer Martina Klangmassage – Meditation, 
Rabenweg 7, 93346 Ihrlerstein 

Die Liste der Firmen und Institutionen, die die „Brand-
ler Fünfer“ einlösen, wird ständig aktualisiert. 
Gewerbetreibende in Ihrlerstein, die ebenfalls teilneh-
men möchten, sind jederzeit herzlich willkommen. 
Wir bitten um Ihren Anruf unter 09441/5034-22. Wir 
nehmen Sie gern in die Firmenliste mit auf.

Verwaltungsgemeinschaft Ihrlerstein 

Wir suchen zum 01.09.2025  
einen Auszubildenden (m/w/d) für den Ausbildungsberuf  

Verwaltungsfachangestellter  
„Fachbereich Kommunalverwaltung“   

Die Ausbildung erfolgt in der Geschäftsstelle der Verwaltungs- 
gemeinschaft in Ihrlerstein, der Berufsschule in Regensburg sowie 
an der Bayerischen Verwaltungsschule und dauert 3 Jahre. Vermittelt 
wird eine praktische Ausbildung im gesamten Tätigkeitsbereich einer 
Kommunalverwaltung.  
Worauf es uns ankommt? 
• Offenheit und Interesse im Umgang mit Menschen 
• Lernbereitschaft, Leistungswillen und Zuverlässigkeit 
• Interesse an der Arbeit mit Rechtsvorschriften 
• gute EDV-Kenntnisse 
• mindestens einen guten mittleren Bildungsabschluss 
Was bieten wir: 
• einen wohnortnahen Ausbildungsplatz in einem teamorientierten 

Lern- und Arbeitsumfeld 
• eine vielseitige Tätigkeit 
• tarifliche Bezahlung nach dem Tarifvertrag für Auszubildende des 

öffentlichen Dienstes (TVAöD)  
Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung  
bis spätestens 20.09.2024 an die  
Verwaltungsgemeinschaft Ihrlerstein  
Personalstelle 
Hauptstr. 15 
93346 Ihrlerstein 
oder an 
Personalstelle@ihrlerstein.de 

Bei Fragen zur Ausbildung können Sie sich gerne an Frau Chrubasik  
Tel. 09441/5034-16 oder Frau Mausch Tel. 09441/5034-13 wenden. 

Azubi 
gesucht

Azubi 
gesucht
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TELEFON-VERZEICHNIS 
Bauamt:  

Evelyn März                                                                  ( 50 34-27 

Bürgerhilfe Ihrlerstein: 

Karin Gruber                                                     ( 0160 922 534 71 

EDV: 

Robert Dietz                                                                  ( 50 34-26 

Einwohnermeldeamt: 

Kerstin Hueber                                                               ( 50 34-11 

Marika Schönhärl                                                          ( 50 34-12 

Geschäftsstellenleiter: 

Ludwig Rappl                                                                 ( 50 34-21 

Gewerbe- und Steueramt: 

Laura Mausch                                                               ( 50 34-13  

Kämmerer: 

Frank Fiebig                                                                  ( 50 34-15 

Kasse: 

Bettina Chrubasik                                                          ( 50 34-16 
Verena Hesse                                                                ( 50 34-17 

Eva Brückl                                                                     ( 50 34-18 

Lena Waldhier                                                               ( 50 34-19 

Nachbarschaftshilfe 

Gabi Schmid                                                                  ( 50 34-30 

Ordnungsamt: 

Laura Mausch                                                               ( 50 34-13 

Personalstelle: 

Anja Höfler                                                                     ( 50 34-36 

Sozialamt: 
Laura Mausch                                                               ( 50 34-13 

Straßen-, Verkehrswesen 

Wolfgang Ertl                                                                 ( 50 34-29 

Vereinskümmererin 

Jessica Rackwitz                                              ( 0151 525 836 02  

Vorzimmer Bürgermeister: 

Michaela Kaltenegger                                                    ( 50 34-22 

Apotheke 
Jakobs-Apotheke Christian Eigenstetter,  
Apotheker Hauptstr. 1, 93346 Ihrlerstein 
Tel. 09441 682393, jakobs.apotheke@t-online.de 
Mo., Di., Do., Fr. 8.00–12.30 und 14.00–18.00 Uhr 
Mi., 8.00–12.30 Uhr, Sa. 9.00–12.00 Uhr 

Ärzte 
Gemeinschaftspraxis Eigenstetter/Karl 
Am Schlittenhang 29, 93346 Ihrlerstein  
Telefon 09441 1534 
Mo.–Fr.: 8.00–11.00 Uhr, Mo., Do.: 16.00–18.00 Uhr 
Di.: 16.00–18.30 Uhr, Mittwoch Nachmittag geschlossen 

Albin Melzl, Zahnarzt  
Hauptstraße 1, 93346 Ihrlerstein, Tel. 09441 21520 
Mo.–Fr.: 8.30–12.30 Uhr, Mo. + Di.: 14.00–19.00 Uhr 
Do.: 14.00–18.00 Uhr 

Banken in Ihrlerstein 
Raiffeisenbank, Hauptstr. 15, 93346 Ihrlerstein 
Telefon 09441 50191400, Fax 64 25 06 
    Mi.: 8.00–12.00 Uhr 
Do.: 8.00–12.00 Uhr/13.30–17.30 Uhr 
Fr.: 8.00–15.00 Uhr 

Kreissparkasse, Hauptstraße 24, 93346 Ihrlerstein 
Telefon 09441 299-0, Fax 299-5508 
Mo.: 9.00–12.00 Uhr/14.00–16.00 Uhr 
Do.: 9.00–12.00 Uhr/14.00–17.30 Uhr 

Bücherei Ihrlerstein 
im Rathaus, 2. Stock, Hauptstraße 15, 93346 Ihrlerstein 
Tel.: 09441 5034-34, buecherei.ihrlerstein@t-online.de 
Mo.: 14.00–16.00 Uhr, Di.: 10.00–14.00 Uhr, Do.: 14.00–18.00 Uhr 

Bürgerhilfe Ihrlerstein 
Telefon 0160 92253471, BuergerhilfeIhrlerstein@gmail.com 

Kindergarten (in Ihrlerstein) 
Brandler Zwergerlgarten, Schlesierstraße 23, 
Telefon 09441 294646, bachhuber@kvkelheim.brk.de 

St. Theresia, Kirchstraße 1, Telefon 09441 7483, 
st-theresia.ihrlerstein@kita.bistum-regensburg.de 

Waldkindergarten b. Frauenhäusl,  
Mobil 0170 7313991 E-Mail: walk@KvKelheim.brk.de 

Medizinische Fußpflege 
Petra Kirmeier, Gronsdorfer Weg 21a, 93346 Ihrlerstein, 
Tel. 09441 176264 

Nachbarschaftshilfe in Ihrlerstein 
Gabi Schmid, Telefon 09441 5034-30,  
E-Mail: g.m.schmid@t-online.de 

Pfarramt 
Kirchstr. 3, 93346 Ihrlerstein, Tel. 09441 9737,  
Di.: 8.00–11.00 Uhr, Do.: 17.00–19.00 Uhr 

Physiotherapie 

Thomas Oberneder, Hauptstraße 14, 93346 Ihrlerstein 
Telefon 09441 175900, Fax 09441 175902 

Pascal Grafl, Hausbesuche 
Mobil 0176 45604753, E-Mail: p.grafl@t-online.de 

Bewegungswerkstatt GbR, Urban Mario,  
Donaupark 6 • 93309 Kelheim, Tel: 09441 70 39 200,  
WhatsApp: 0156 78909642 • urban@bewegungswerkstatt-kelheim.de 

Postfiliale Ihrlerstein 
Auf der Platte 4, Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr.: 15–18 Uhr,   
Di, Do, Sa: 9–12 Uhr, Telefon 0152 09539115  

Schule 
Jakob-Ihrler-Schule, Telefon 09441 20000,  
Schulstraße 2, E-Mail: vs.ihrlerstein@t-online.de 

Tierheilpraxis 
Cornelia Friedl, Am Leitengraben 18, 93346 Ihrlerstein 
Tel.: 0 94 41/29 68 05, Termine nach Vereinbarung 

Tankstelle 
Matthias Reinwald, Mo.–Fr.: 6.30–20.00 Uhr,  
Sa.: 7.00–19.00 Uhr, So.: 8.00–19.00 Uhr, 
(Waschanlage So. ab 12.00 Uhr), 24-h-Tankautomat 

Verwaltungsgemeinschaft Ihrlerstein 
Gemeinde Ihrlerstein und Markt Essing 
Hauptstraße 15, 93346 Ihrlerstein  
Telefon 09441 5034-0, Fax 5034-50  
Email: poststelle@ihrlerstein.de, www.ihrlerstein.de 
Mo.–Fr.: 8.00–12.00 Uhr, Do.: 14.00–18.00 Uhr 

Wertstoffhof Ihrlerstein 
beim Bauhof, Gronsdorfer Weg 60 
Di., Fr.: 15.00–17.00 Uhr, Sa.: 9.00–12.00 Uhr 

Adressen und Öffnungszeiten
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Aus dem Rathaus
Ernteaktion „Gelbes Band“ 

Liebe Baumbesitzerinnen und Baumbesitzer, 

die Erntesaison steht vor der Tür und wir möchten 
sicherstellen, dass keine Früchte ungenutzt bleiben. 
Viele Menschen in unserer Gemeinde freuen sich über 
frisches Obst, und daher bitten wir Sie, Ihre Bäume zu 
kennzeichnen, deren Früchte kostenlos geerntet wer-
den dürfen. 

So funktioniert es: 

1. Kennzeichnung: Markieren Sie Ihre Obstbäume, 
deren Früchte kostenlos geerntet werden können, mit 
einem gelben Band. Dies signalisiert den Erntehelfern, 
dass sie sich an den Früchten bedienen dürfen. 

2. Zeitpunkt: Bitte bringen Sie die gelben Bänder 
rechtzeitig an, bevor die Früchte herunterfallen oder 
verfaulen. So können wir gemeinsam verhindern, 
dass wertvolles Obst verschwendet wird. 

3. Abstimmung: Falls Sie mehrere Bäume haben, 
die Sie freigeben möchten, kennzeichnen Sie bitte 
jeden Baum einzeln. 

Vorteile: 

• Vermeidung von Lebensmittelverschwendung: 
Durch die Aktion wird sichergestellt, dass frische 
Früchte genutzt werden und nicht verrotten. 

• Gemeinschaftliche Unterstützung: Sie leisten 
einen wertvollen Beitrag für unsere Gemeinschaft 

und unterstützen insbesondere diejenigen, die nicht 
die Möglichkeit haben, eigenes Obst zu ernten. 

• Nachhaltigkeit: Die Aktion fördert einen verantwor-
tungsvollen Umgang mit unseren natürlichen Res-
sourcen. 

Gelbe Bänder: 

Die gelben Bänder kön-
nen Sie im Rathaus,  
Einwohnermeldeamt für 
1 €/Stück abholen. 

 

Regeln: 

• Jeder, der Obst erntet, macht dies auf eigene Gefahr 
und es darf nur für den eigenen Gebrauch geerntet 
werden. Eine Haftung durch die VG Ihrlerstein ist 
ausgeschlossen. 

• Es dürfen keine Äste oder Bäume beschädigt wer-
den. 

• Die Verwendung der Ernte ist nur für private Zwecke 
gestattet. 

• Die Grundstücke sind wieder so zu verlassen, wie 
sie angetroffen wurden, ohne Verschmutzung. 

Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Unterstützung und 
freuen uns auf eine erfolgreiche und ertragreiche Ernte- 
saison! 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Babymassage 

Cranio Sacrale TherapieBobath für Erwachsene
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Aus dem Rathaus

Sie brauchen Hilfe? Wir sind für Sie da!  
               Nachbarschaftshilfe Ihrlerstein hilft 

Nachbarschaftshilfe ist eigentlich ganz einfach: Ein Mensch braucht Hilfe 
und die Nachbarn helfen ihm. Wie die Erfahrung zeigt, funktioniert dies jedoch 
nicht immer so reibungslos. Deshalb gibt es in Ihrlerstein eine organisierte 
Nachbarschaftshilfe. Die ehrenamtlichen Helfer möchten jeden, der gerade 
Hilfe braucht, schnell und unbürokratisch unterstützen. Hauptamtliche Dienste 
sollen dabei ergänzt, aber nicht ersetzt werden. Wir engagieren uns ehren-
amtlich, unsere Hilfen kosten nichts. Für Fahrten müssen wir allerdings ein 
Kilometergeld von 0,30 € pro Kilometer verlangen.  

Wir haben uns zur Verschwiegenheit verpflichtet, also wird alles, was 
wir von Ihnen erfahren, nicht weitererzählt.  

Wir helfen bei Einkäufen, Behördengängen, Arztbesuchen und unterstüt-
zen die Bürgerhilfe Ihrlerstein bei deren Einsätzen. Wenn Sie Schwierigkeiten mit dem 
Ausfüllen von Formularen oder Sprachschwierigkeiten haben, stehen wir ebenfalls zur Verfügung. Sollten 
Sie ein Problem haben, versuchen wir, Ihnen zu helfen und vermitteln eventuell an andere Hilfestellen. 

Die Nachbarschaftshilfe ist erreichbar unter der Tel.-Nr. 0171 2015150 oder über die Gemeinde Ihrlerstein 
09441 502430 und per E-Mail g.m.schmid@t-online.de 

Die Nachbarschaftshilfe Ihrlerstein sucht noch freiwillige Helfer, die hin und wieder eine Fahrt oder einen 
kleinen Einsatz übernehmen!
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Zsammhaltn auf da Brand

rbkk.de

wann und wo ich will.Mein Banking in der Hand,

Banking jederzeit - auch 
von unterwegs. 
Einfach, schnell und sicher 
mit der VR Banking App.

Jetzt 

VR Banking App

downloaden

In der Initiative „Zsammhaltn auf da Brand“ haben 
sich ehrenamtliche Ihrlersteiner zusammengetan, die 
mit Aktionen und Veranstaltungen die Gemeinschaft 
und den Zusammenhalt in der Gemeinde stärken wol-
len. Jung und Alt sollen sich begegnen und vonein-
ander lernen.  

Im vergangenen Jahr wurden bereits viele Veranstal-
tungen im Rahmen dieser Aktion ermöglicht: Kino- 
und Spielenachmittage, Schafkopftreffen, Handykurs, 
Gesundheitsvorträge, Eltern-Talk, Theaterlesung und 
Plätzchenbacken. Geplant ist noch viele weitere The-
men umzusetzen, u. a. Bingo und Brackeln (altes bay-
risches Spiel), Tanzabende, Reparatur-Café, Strick-
treffen, Straßenflohmarkt, Infowanderungen u. v. m.   
Zu diesen Veranstaltungen sind alle Ihrlersteiner will-
kommen! 
Der Eintritt ist stets frei, Ort und Termine werden im 
Mitteilungsblatt der Gemeinde veröffentlicht.  

Doch … nur die Gemeinschaft macht’s 
möglich –  werdet daher auch Ihr 

„Zsammhalter auf der Brand“! 

Wir wollen auch weitere Aktionen anschieben und 
betreuen, die sich aus der Bürgerschaft ergeben. 
Dazu wollen wir euch animieren, in jeder Form – ob 
als Ideengeber, Besucher oder Mitwirkender – in 
unserem Team dabei zu sein.  

Macht mit und bringt euch ein – egal ob aktiv 
oder passiv!  

Nehmt gerne Kontakt mit uns auf und wir 
sehen uns beim nächsten Treffen: 
Gabi Schmid, 0171 2015150 
Sonja Buchner, 0176 30622792 
oder unter der E-Mail-Adresse zsammhaltnaufda-
brand@web.de

Zsammhaltn auf da Brand – Die Gemeinschaft macht’s! 
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Zsammhaltn auf da Brand

Was ist ein Repair-Café? 

Ein Repair-Café ist ein Treffen von freiwilligen Helfern, 
Bastlern und Fachleuten aus sehr unterschiedlichen 
Bereichen, die sich bemühen, kaputte Gegenstände 
wieder brauchbar zu machen und so vor einem vor-
zeitigen Ende im Müll oder Elektroschrott zu bewah-
ren. Oft sind es Kleinigkeiten, für die sich kein Fach-
betrieb findet oder deren Reparatur unwirtschaftlich 
wäre.  

Wann und wo? 

Termine:        jeweils Samstag von 14 bis 17 Uhr 
12.10.2024 / 11.01.2025 / 
12.04.2025 / 12.07.2025 / 
11.10.2025 

Ort:                1. Stock, im „alten“ Feuerwehrhaus, 
Lindenstraße 1 

Was wird repariert? 

Alles, was eine Person alleine tragen kann, z. B.: 
• Elektrische/mechanische Geräte (Spielsachen, 

Haushaltsgeräte, Werkzeuge, Deko-Artikel) 
• Näharbeiten (defekte Nähte, Reißverschlüsse etc., 

jedoch keine Änderungsarbeiten!) 
• Schleifarbeiten 
• Sonstiges nach Rücksprache 

Wir bitten um Verständnis, dass keine Garantie für 
einen erfolgreichen Reparaturversuch gegeben wer-
den kann. 

Was kann nicht repariert werden? 

• Großgeräte (Herde, Waschmaschinen, Trockner, 
Kühlschränke u. ä.) 

• Geräte, die Kraftstrom benötigen (drei Phasen) 
• es werden keine gewerblichen Reparaturen ange-

nommen 

Wieviel kostet eine Reparatur? 

Die Reparaturen sind mit Ausnahme von evtl. not-
wendigen Ersatzteilen kostenlos, jedoch freuen wir 

uns über Spenden. Diese helfen uns, unsere Aus-
stattung und den Vorrat an häufig benötigten Klein-
teilen zu erweitern.  

Kaffee und Kuchen 

Genießen Sie Kaffee und selbstgemachten Kuchen, 
während Sie warten oder mit anderen Teilnehmern 
ins Gespräch kommen.  

Muss ich mich anmelden? 

Nein, die Annahme erfolgt nach der Reihe sowie 
nach Verfügbarkeit fachlich passender Reparateure. 
Vor der Annahme ist die Unterzeichnung des Annah-
meformulars mit Haftungsausschluss notwendig.  

Werden Sie Helfer! 

Wir können noch Verstärkung gebrauchen! Haben 
Sie handwerkliches Geschick, technisches Wissen 
oder backen Sie gerne Kuchen? Kommen Sie einfach 
zu einem Reparatur-Termin vorbei oder rufen Sie uns 
an! 

Kontaktdaten 

📞 Telefon: 0171-2015150 

📧 E-Mail: g.m.schmid@t-online.de

Ein 

nachhaltiges 

Beispiel 

 

 

Kaffeetüten recyceln! 
Wir möchten im Reparatur-Café Einkaufstaschen 
aus Kaffeetüten nähen und benötigen Material! 
Bitte sammeln Sie ihre Kaffeetüten und bringen 
Sie sie uns beim Reparatur-Café vorbei.  

Tipp: Kaffeetüte vorsichtig am Falz oben öffnen, 
dann können wir besser damit arbeiten.  

Danke!

Brandler Reparatur-Café öffnet am 12. Oktober 2024 
Gemeinsam reparieren statt wegwerfen! 
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Veranstaltungen

Zum 44. Mal lädt die Josef-Stanglmeier-Stiftung 
gemeinsam mit dem Landratsamt – Kreisjugendamt 
– Kelheim dieses Jahr alle Jugendlichen des Land-
kreises Kelheim zur Teilnahme an „Jugend gestaltet 
Freizeit“ ein. Dies ist eine Veranstaltungsreihe, in 
deren Rahmen jugendliche Künstler sich und ihre 
Werke der Öffentlichkeit präsentieren können.  

Die Stiftung will damit den Jugendlichen Anregung zu 
einer sinnvollen Freizeitgestaltung geben und stellt 
auch für dieses Jahr wieder einen ansehnlichen Geld-
betrag zur Verfügung. Es ist kein Wettstreit um erste 
Plätze; einfach mitmachen, um seine kreativen Fähig-
keiten darzustellen, ist der eigentliche Sinn. Und man 
wird für die Teilnahme sogar mit einem kleinen 
Taschengeld belohnt. Teilnahmeberechtigt sind alle 
Jugendlichen, die im Landkreis Kelheim wohnen, zur 
Schule gehen oder arbeiten und im Alter von 10 bis 
21 Jahren sind (Stichtag 30.11.2024 muss eingehalten 
werden!).  

Alle Beiträge, die von Jugendlichen in ihrer Freizeit 
gestaltet wurden, wie Tanzvorführungen, Musik- oder 
Theaterdarbietungen, aber auch Ausstellungen von  
Zeichnungen sowie Fotos und Plastiken werden ange-
nommen. Ansonsten ist der Phantasie und der Mög-
lichkeit jedes Einzelnen oder jeder Gruppe kaum eine 
Grenze gesetzt. Jeder Beitrag wird nach dem Urteil 
einer unabhängigen Jury bewertet und mit einem 
Geldbetrag honoriert. Die Prämierung erfolgt unter 
Ausschluss des Rechtsweges.  

Die Veranstaltung findet im Zeitraum vom 15. bis 23. 
November 2024 in Kelheim, Mainburg, Abensberg, 
Bad Abbach und Bad Gögging statt. Die endgültigen 

Termine werden erst 
nach Meldeschluss 
und nach der Bearbei-
tung der einzelnen Anmel-
dungen festgelegt und veröffentlicht.  

Die Abschlussveranstaltung ist am 24. November 
2024 in der Josef-Stanglmeier-Halle in Abensberg.  

Wichtig ist dabei nur das rechtzeitige Ausfüllen der 
Anmeldung. Anmeldeformulare sind ab jetzt beim 
Kreisjugendamt im Landratsamt Kelheim und in der 
Außenstelle des Landratsamtes in Mainburg erhältlich. 
Gerne können diese auch auf telefonische Anfrage 
versandt werden. Anmeldeschluss ist der 3. Oktober 
2024, es gibt keine Verlängerung.  

Rückfragen sind bei der Kreisjugendpflegerin  
Kerstin Kandlbinder unter  
Tel. 09441/207-5370 oder unter 
kerstin.kandlbinder@landkreis-kelheim.de möglich. 

Jugend gestaltet Freizeit 2024

Jugend gestaltet Freizeit

Gaststätte und Cafe  
im Naturfreundehaus  

(Ihrlerstein /Sausthal), Telefon 09447/360 

Geöffnet:  
Mittwoch ab 11 Uhr, Freitag ab 15 Uhr  

Samstag ab 12 Uhr und Sonntag ab 9 Uhr. 

Außerhalb dieser Zeit stehen wir auch für  
private und betriebliche Feiern zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

www.naturfreunde-kelheim.de 
vorstand@naturfreunde-kelheim.de  
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Neues aus der Gemeindebücherei
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Neues aus der Gemeindebücherei
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Kindergarten St. Theresia

In diesem Jahr haben sich die Kinder der Gruppe 
Schneeglöckchen des Kindergarten St. Theresia sehr 
für das Thema Bauernhof interessiert. Somit haben 
wir uns sehr viel mit diesem Thema beschäftigt. 
Gemeinsam haben wir einen Bauernhof nachgestellt 
und uns überlegt, welche Tiere es denn überhaupt auf 
einem Bauernhof gibt und welche Arbeiten auf dem 
Bauernhof erledigt werden müssen. Als wir uns mit 
diesem Thema beschäftigt haben, haben wir auch vie-
lerlei verschiedene Angebote durchgeführt (Klangge-
schichten, Lieder und Fingerspiele). Als Highlight durf-
ten wir auch mit unseren Kindern den Bauernhof der 
Familie Waldhier besuchen. Hierbei noch ein herzliches 
Dankeschön von uns an die Familie Waldhier, die uns 
verschiedene Tiere gezeigt hat. Die Kinder hatten sehr 
viel Freude an diesem Ausflug. Zum Abschluss unse-
res Bauernhofthemas haben die Kinder noch einmal 
auf unserem Sommerfest allen Eltern ein Bauernhoflied 
dargeboten. 

Text und Bild: Daniela Spagnolo

Der Kindergarten besucht den Bauernhof

Kreissparkasse
Kelheim

Mit einem vielfach 
ausgezeichneten Arbeitgeber. 

Mehr Entwicklungsmöglichkeiten, mehr Abwechslung, mehr Förderung:
dein Job bei der Sparkassen- Finanzgruppe.
Bewirb dich jetzt unter:
kreissparkasse-kelheim.de/ausbildung 

Mach mehrMach mehr aus aus
deinerdeiner Karrier Karriere.e.
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Brandler Zwergerlgarten

Zum Cafetscherl 
 

… Sag zum Abschied leise Servus … 
(Lied von Hans Moser) 

Wir sagen nicht „Servus“, nicht „Pfiat Eich“  
sondern wir satteln um zum Cafetscherl Catering. 

Wir bringen Euch: 
Kuchen, Torten, Kiachl, Krapfen und feines Fingerfood, 

leckeres Essen auf Vorbestellung nach Hause. 
 

Unser Lokal Zum Cafetscherl ist noch bis 30.11.2024 
geöffnet, bitte löst bis dahin eure Gutscheine ein. 

 
Vom 01.12. bis 31.12.2024 können wir noch Geburtstags-

feiern, Weihnachtsfeiern und geschlossene Gesellschaften  
ab 10 Personen bewirten. 

 
 

Unsere Kontaktdaten lauten:  
E-Mail: cafetscherl@gmx.de 
Handynr.:  0171/5222517 
Sowie Facebook und Instagram

Neu eingetroffen: 
➢ Baumarkierspray von (Soppec) 

Fluoreszierende Premium Sprühfarbe  
500 ml, verschiedene Farben   6,50 € 

➢ Nistkästen: 3 verschiedene Lochgrößen 
handgemacht, 1 Stück            14,90 € 

➢ Sockenwolle von Gründl  
100 g ab                                    4,20 €  

➢ Regia Sockenwolle, 100g       5,50 €  

Altmühlstraße 24 • 93309 Kelheim 
09441/1750577 • www.werkzeug-groeller.com 
Verkauf Mo-Fr 9.30-16.30 Uhr • Sa. 9.00-13.00 Uhr 

Ihrlersteiner Werkzeug-Restpostenverkauf

FördervereinFörderverein „Brandler Zwergerlgarten e.V.“„Brandler Zwergerlgarten e.V.“

Herbstbasar
So. 22.09.2024 12-14 Uhr

NEU: NUMMERNBASAR 

Jetzt als Verkäufer anmelden: www.easybasar.de 

Die Verkäufer werden gebeten sich bis zum 19.9.2024 zu registrieren und die Ware bis zum 20.9.2024 zu erfassen. 

Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee, Kuchen, und anderen Leckereien wieder bestens gesorgt!
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www.brunner-schreinerei.com
Schreinerei: Kreuth 1  •  93345 Herrnwahlthann  •  Tel. 09448 - 899
Büro: Rebhuhnweg 5  •  93346 Ihrlerstein  •  Tel. 09441 - 179604

Jakob-Ihrler-Schule

Mit einer bunten Mischung aus Spieleshow und „Live-
acts“ verabschiedeten sich die Klassen 4a und 4b am 
Montag, 22. Juli von ihrer Grundschulzeit. Eingeladen 
waren neben Eltern und Großeltern auch die anderen 
Grundschulklassen von der 1a bis zur 3c. 

Zu Beginn begrüßte Schulleiterin Katja Listl gemein-
sam mit Finn Evermann (4a) und Luisa Pilz (4b) die 
Gäste in der Aula. Finn und Luisa moderierten danach 
souverän und witzig die weitere Veranstaltung, bei 
der es viel zu lachen und zu bestaunen gab. 

Im Mittelpunkt stand eine von den Schülern selbst 
organisierte Spieleshow, an der alle Grundschulklas-
sen teilnehmen durften und gegeneinander antraten. 
Eine besondere Herausforderung stellten die „Mon-
tagsmaler“ dar, bei denen Lehrkräfte unserer Schule 
gezeichnet und geraten werden mussten. Am Ende 
teilten sich die Klassen 2a und 3b mit gleich viel 
gewonnenen Punkten den ersten Platz. 

Zwischen den Spielen gab es sogenannte „Liveacts“ 
– ein Lied der Klasse 4a, einen Rap der Klasse 4b 
sowie einen gemeinsamen Tanz zu Shakiras WM-
Song „Waka Waka“. Die Kinder legten sich noch ein-
mal mächtig ins Zeug und zeigten, was sie an Krea-
tivität und Originalität draufhaben. 

Ja, und dann war es plötzlich schon fast zu Ende. 
Alle Schüler der beiden Klassen kamen noch einmal 
auf die Bühne und Frau Listl richtete einige 
Abschiedsworte an Eltern und Kinder. „Gottes Segen, 
und wir sehen uns wieder!“, wünschte sie allen, bevor 
zum Abschied noch Geschenke verteilt wurden: Zur 
Erinnerung an die Grundschulzeit erhielt jedes Kind 
eine Urkunde und dazu ein kleines Präsent vom 
Elternbeirat. 

Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen der 
Abschiedsfeier beigetragen haben, und ganz beson-
ders natürlich an die beiden Klassenlehrerinnen Jenny 
Beck und Tanja Heidinger für ihr großes Engagement 
– nicht nur am Schluss, sondern über die gesamte 
Zeit, in der sie die Klassen geführt, begleitet und unter-
richtet haben! 

Text und Bilder: Rackow 
Text zu Bilder: Waka-Waka-Tanz, Katja Listl und die 
beiden vierten Klassen bei der Urkundenverleihung 

Auf Wiedersehen, Klassen 4a und 4b!
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Wie bekannt, übernimmt Pfarrer Hans-Jürgen Koller 
zum 1. September eine neue Aufgabe in Schwarz-
ach-Perasdorf im Landkreis Straubing-Bogen. Sieben 
Jahre lang gehörte Pfarrer Koller zur Familie der 
Jakob-Ihrler-Schule und hat das Schulleben durch 
seine Lehrtätigkeit und die Schulgottesdienste mit-
gestaltet und mitgeprägt. Vor Beginn der Sommer-
ferien wurde er in der Schule verabschiedet. 

Schulleiterin Katja Listl knüpfte in ihrer Abschiedsrede 
an die Bedeutung der Zahl 7 an, die als heilige Zahl 
in der Bibel eine ganz besondere Rolle spiele. „Sie 
bedeutet Vollständigkeit und Ganzheit im göttlichen 
Heilsplan. Sie ist vollkommen.“ Damit ginge auch ein-
her, dass Pfarrer Koller die Ihrlersteiner Schulfamilie 
vermissen werde. 

Im Namen des Kollegiums gab Listl dem scheidenden 
Pfarrer 7 gute Wünsche mit auf den Weg: Gesundheit 
und Wohlbefinden, Zeit für Hobbys und die schönen 
Dinge im Leben, Frieden und Gelassenheit, Sicher-
heit und Versorgtsein, Abenteuer und Entdeckungen, 

Erfüllung und Zufriedenheit, Freundschaft und 
Gemeinschaft. Nach einem 7-fachen „Mach’s gut!“ 
überreichte Listl als besonderes Geschenk ein vom 
Kollegium gestaltetes Bilderbuch mit vielen Erinne-
rungen an Pfarrer Kollers Jakob-Ihrler-Schulzeit. 

Der so Geehrte zeigte sich gerührt und bedankte 
sich für die liebevollen Worte, das Geschenk und 
die vielen positiven Erlebnisse, die er in den sieben 
Jahren an der Schule haben durfte. Pfarrer Koller 
mochte nie als „Hochwürden“ gesehen oder ange-
sprochen werden, sondern schätzte die kollegiale 
Zusammenarbeit auf Augenhöhe. Besondere Dank-
barkeit empfand er für die vielen vertrauensvollen 
Gespräche, zu denen es immer wieder zwischen-
durch im Lehrerzimmer oder auf dem Gang gekom-
men sei. 

Wir wünschen Hans-Jürgen Koller für die Zukunft alles 
Liebe und Gottes Segen! 

Text und Bilder: Rackow 

Pfarrer Hans-Jürgen Koller verabschiedet
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Am Freitag, 19. Juli wurde die 9. Klasse der Jakob-
Ihrler-Mittelschule verabschiedet, nur fünf Tage nach 
dem EM-Finale im Fußball. Da taten sich viele Par-
allelen auf. Denn auch unsere Abschlussschüler 
haben ja ihr großes Quali-Finale gerade erst hinter 
sich. 

Es war eine bewegende Feier am Nachmittag in der 
Aula der Jakob-Ihrler-Schule. Neben den Absolven-
tinnen und Absolventen der 9. Klasse waren auch 
Eltern, Lehrkräfte, Schulleitung und als besondere 
Ehrengäste Herr Jörg Nowy, erster Bürgermeister von 
Essing, und Herr Josef Eimer, zweiter Bürgermeister 
von Painten, zu der Feier geladen. Vertreter der 
Gemeinde Ihrlerstein mussten sich leider aus drin-
gendem Anlass entschuldigen lassen. 

Zu Beginn hielt Rita Rosenmeier eine kleine Segens-
feier. Schulleiterin Katja Listl und Lehrerin Ruth Lohr 
sprachen jedem Schüler einen persönlichen Segen 
zu und wünschten den Gesegneten Schutz, Beglei-
tung und Wohlergehen auf ihrem weiteren Lebens-
weg. 

Nach kurzer Pause mit Orangensaft und Sekt (und 
der „Brandler Schulmusi“!) ging es mit dem offiziellen 
Teil weiter. Listl blickte zurück auf die „Quali-Meister-
schaft“ der Schülerinnen und Schüler und verglich 
diese mit der Fußball-EM. Die Mannschaft der 9. Klas-
se mit ihren 26 Spielerinnen und Spielern habe bra-
vourös gekämpft und jeder Einzelne von ihnen dürfe 
nun eine Trophäe erhalten, die mehr wert sei als jeder 
Pokal aus Metall: „24 Schülerinnen und Schüler ver-

lassen diese Schule mit dem qualifizierenden Mittel-
schulabschluss, zwei weitere haben den erfolgreichen 
Mittelschulabschluss in der Tasche!“ 

Im Anschluss folgten weitere Ansprachen von Konrek-
tor Robert Stiglmeier und dem Essinger Bürgermeister 
Jörg Nowy. Stiglmeier verglich die Schulzeit mit einer 
langen Zugreise auf einen Berg: „Sie war eine Reise 
eurer persönlichen Entwicklung, des Wachstums und 
der Selbstfindung.“ Und Nowy erzählte, dass er vor 
genau 50 Jahren selbst seinen Schulabschluss an der 
Jakob-Ihrler-Schule gemacht habe. 

Besonders gewürdigt wurden die Verdienste von Klas-
senlehrerin Ruth Lohr. „Alles gut mit Ruth“, zitierte 
Listl sich selbst aus dem Vorjahr. Und für Stiglmeier 
war Lohr die Lokführerin auf der Zugreise, „die euch 
nicht nur mit ihrer Lok gezogen, sondern mit einer 
zweiten auch geschoben hat“. 

Eine Präsentation mit Bildern von der Abschlussfahrt 
nach Berlin fand bei den Schülern besonderen 
Anklang und sorgte für den einen oder anderen 
Lacher, ehe es noch einmal bewegend wurde. Lohr 
sprach zu „ihren“ Kindern und verglich das Wesen 
jedes einzelnen mit der Gestalt einer Muschel. Gleich-
zeitig erkannte sie das erzieherische Engagement 
der Eltern und des Kollegiums an, die alle am Erfolg 
der Kinder mitgewirkt hätten. Als Highlight sang sie 
zum Schluss noch ein umgetextetes Lied („Wenn du 
gehst“ von Johannes Oerding) für ihre Klasse. 

Schließlich gab es noch liebevolle Worte und ein herz-
liches Dankeschön von Schülerseite durch Klassen-
sprecherin Aileen Dirigl sowie zwei weitere Schüle-

Finale der 9. Klasse
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rinnen, und last but not least auch aus der Eltern-
schaft. 

Dann endlich wurde der „Pokal“ überreicht, und die 
Schülerinnen und Schüler bekamen ihr Abschluss-
zeugnis ausgehändigt. Als Beste und mit einer 1 vor 
dem Komma wurden geehrt: Jemina Kopp (1,3), 
Johannes Beslmeisl (1,8) und Maximilian Schäffer 
(1,8). Herzlichen Glückwunsch an die gesamte Ihr-
lersteiner Sieger-Mannschaft! 

Text und Bilder: B. Rackow 
Bilder: Klassenlehrerin Ruth Lohr,  
Schulleiterin Katja Listl, Abschlussklasse

26. Juli – das hieß für die Schülerinnen und Schüler 
der Jakob-Ihrler-Schule letzter Schultag, Zeugnisse, 
Start in die Ferien. Und dazu gab’s in diesem Jahr 
noch eine kleine Überraschung. Mit tatkräftiger Unter-
stützung hochmotivierter, kreativer Künstler verlieh 
der Elternbeirat dem Schulhof etwas Farbe. So ent-
standen sommerliche Bilder, Motivationssprüche und 

Urlaubswünsche, bis auch die letzte Straßenkreide 
aufgebraucht war. Mit dem Hinweis „Du bist so viel 
mehr als deine Noten – lustig, kreativ, liebevoll, hilfs-
bereit, wissend, mutig, cool, einzigartig …“ wünschte 
der Elternbeirat der Schulfamilie „schöne Ferien“! 

Text und Bilder: Prudil

Farbenfrohe Überraschung zum letzten Schultag
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machten wir uns mit dem Bus auf 
zum Eröffnungsgottesdienst. Die 
Anreise zum Gottesdienst wurde 
für uns zum ersten Abenteuer. Wir 
mussten ab dem Stadtrandgebiet 
von Rom in die U-Bahn umsteigen. 
Leider war diese aber mit anderen 
Pilgergruppen bereits voll besetzt. 
Mit einiger Mühe konnten wir aber 
alle noch einen Platz finden.  

Nach der Mittagspause im Schatten 
begann die Erkundung der Stadt. 
Wir machten uns mit unserem 

Am Sonntag, den 28.07.2024 
machten sich die Ministranten aus 
Ihrlerstein und Essing auf den Weg 
zur internationalen Ministranten-
wallfahrt nach Rom. Nachdem wir 
um 3:00 Uhr morgens von Herrn 
Pfarrer Koller verabschiedet wur-
den und den Reisesegen von 
Pfarrvikar Onyinye erhielten, ging 
die Reise los.  

Der erste Tag der Pilgerreise startet 
mit einem Morgengebet und einem 
ausgiebigen Frühstück. Danach 

Internationale Ministranten-Wallfahrt Rom 2024

Aufgrund der heißen Temperaturen war es 
natürlich wichtig, ausreichend zu trinken. 
Dazu konnten wir unsere Trinkflaschen an 
den zahlreichen Wasserspendern auffüllen. 
Diese zu finden war aber nicht immer ganz 
einfach. Hatten wir sie aber dann gefunden, 
war das eine willkommene Abkühlung. Auch 
mit unseren Pilgerhüten und Tüchern sorg-
ten wir für Erfrischung. Wir setzten uns ein-
fach die mit Wasser gefüllten Hüte wieder 
auf. War ein riesiger Spaß!

Der Gottesdienst fand in Sankt Paul vor den 
Mauern statt, einer der sieben Pilgerkirchen 
von Rom. In dieser riesigen Papstbasilika 
mit der beeindruckenden Kassettendecke 
und den Wappen aller verstorbenen Päpste 
trafen sich alle Wallfahrtsgruppen aus dem 
Bistum Regensburg und konnten den 
gemeinsamen Eröffnungsgottesdienst 
zusammen mit unserem Regensburger 
Bischof Dr. Rudolf Voderholzer feiern.

Nach dem Einchecken und Beziehen der 
Zimmer stürmten wir das erste Mal das 
Buffet. Es gab allerlei italienische Gerichte. 
Der Renner war natürlich die zubereitetete 
Pasta.

Zunächst einmal fuhren wir mit dem Bus 
nach Kösching, wo wir eine weitere Wall-
fahrtsgruppe in unseren Bus aufnahmen. 
Unsere erste Rast fand noch bei schlech-
tem Wetter in Österreich statt. Nachdem 
jeder gestärkt war, konnten wir bei der Wei-
terfahrt die vorbeiziehende herrliche Land-
schaft der Toskana genießen. 
Je näher wir Rom kamen, desto mehr stell-
te sich sommerliches Wetter ein. Am Ende 
der 15-stündigen Busfahrt erreichten wir 
hungrig unser Hotel.
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eigens engagierten Reiseführer auf 
die Spuren der Römer. Los ging die 
Entdeckungsreise beim Kolosseum 
und vorbei am Forum Romanum 
weiter Richtung Pantheon.  

Ein Zwischenstopp für ein echtes 
italienisches „Gelato“ durfte natür-
lich auch nicht fehlen. Von Pan-
theon aus ging es über die Piazza 
Navona mit dem berühmten „Vier-
Ströme-Brunnen“ zur Fontana di 
Trevi. Der Legende nach soll es 
Glück bringen, wenn man eine 
Münze über die Schulter in den 
Brunnen wirft. Bei einer Münze 
kommt man sicher nach Rom 
zurück. Bei zwei Münzen verliebt 
man sich in einen Römer oder eine 
Römerin. Bei drei Münzen gibt es 
eine Heirat mit der besagten Per-
son. Viele von uns haben zumin-
dest das Glück mit einer Münze 
versucht.  

Am Ende dieses ersten Tages 
waren wir alle sehr müde und froh, 
als uns unser Busfahrer von der U-
Bahn abgeholt und ins Hotel 
gebracht hat. 

Am Dienstag ging die Entdeckungs-
reise in Rom weiter. Vormittags 
starteten wir beim nördlichen Ein-
fallstor des antiken Rom, der Piazza 
del Popolo mit dem riesigen Obe-
lisken in der Mitte des Platzes.  

Von dort ging es weiter zur Spani-
schen Treppe. Diese mussten wir 
natürlich besteigen. Lustig war, 
dass die römischen Polizisten vor 
Ort immer mit Trillerpfeifen die Pil-
ger und Touristen dazu aufforder-
ten, den Platz für die nächste Grup-
pe frei zu machen. Nach einer kur-
zen Pause machten wir uns 
anschließend auf den Weg Rich-
tung Engelsburg und dem Vatikan. 
Die Engelsburg war der Zufluchtsort 

der Päpste und diente auch als 
Gefängnis für deren Feinde. Die 
Engelsburg ist über einen Gang auf 
der alten Stadtmauer direkt mit dem 
Vatikan verbunden.  

Wir hatten schon die Befürchtung, 
dass wir den Papst nicht mehr 
sehen könnten. Glücklicherweise 
fuhr das Papamobil mit dem Papst 
aber erst ziemlich spät in den hin-
teren Teil des Petersplatzes, in dem 
wir standen. Wir konnten somit 
Papst Franziskus doch noch aus 
der Nähe sehen und ihm zujubeln. 
Das war für uns alle ein sehr 
besonderes Erlebnis. Anschließend 
wurden die Pilger in ihren jeweiligen 
Landessprachen vom Papst 
begrüßt. Am Ende der Audienz gab 
es für alle ca. 50000 Ministranten 
auf den Petersplatz noch den 
Segen des Papstes. 

Am Mittwoch durften wir Rom dann 
in Kleingruppen auf eigene Faust 
erkunden. Manche versuchten ihr 
Glück, in den Petersdom zu kom-
men, andere wiederum verbrachten 
die Zeit bei der Besichtigung einer 
der vielen anderen Kirchen Roms. 

Leider war es der einen Gruppe auf-
grund der langen Schlange beim 
Einlass zeitlich nicht möglich, in den 
Petersdom zu gelangen. Stattdes-
sen ließen sie sich eine Pizza 
schmecken. Der andere Teil der 
Gruppe hatte hingegen mehr Erfolg. 
Bei der Papstbasilika Santa Maria 
Maggiore gab es weder Kontrollen 
noch lange Schlangen beim Einlass. 
Auch diese große Kirche beein-
druckte wieder durch die Seiten-
kapellen und den reichlich mit Gold 
gestalteten Deckenfresken und der 
Malereien. Der Kirchengründung 
soll ein „Schneewunder“ Anfang 
August zu Grunde liegen.  

Das nahmen wir zum Anlass, uns 
in einer klimatisierten Eisdiele abzu-

Gegen Mittag erreichten wir den Vatikan 
mit dem Petersplatz. Dort fand am Nach-
mittag das Highlight der Pilgerreise statt, 
die Audienz mit Papst Franziskus. Leider 
kam der Papst eine ½ Stunde zu früh und 
wir wegen des Staus vor der Sicherheits-
kontrolle eine ½ Stunde zu spät auf den 
Petersplatz.
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kühlen und auszuruhen, denn am 
Nachmittag stand für unsere 
gesamte Gruppe ein weiteres High-
light auf dem Tagesprogramm. Wir 
fuhren alle zusammen mit den römi-
schen öffentlichen Verkehrsmitteln 
zur Domitilla-Katakombe. Das stell-
te sich als gar nicht so einfach her-
aus: Viele der Stadtbusse kamen 
mit sehr viel Verspätung, fielen 
ganz aus oder fuhren einfach nicht 
weiter. Als wir endlich dort ankamen 
und es mit der Führung losging, 
staunten wir nicht schlecht über das 
Bauwerk und dessen Geschichte. 
Höhepunkt für uns war allerdings 
der „private“ Gottesdienst in der 
Katakombe mit unserem Pfarrvikar. 

Da unser Hotel außerhalb von Rom 
lag, verbrachten wir die lauen Aben-
de gemeinsam im Poolbereich unse-
res Hotels. Es wurde über manche 
erzählte lustige Geschichte gelacht 
und interessante Gespräche geführt. 

Am Donnerstag fand dann der 
Abschlussgottesdienst mit dem 
Regensburger Weihbischof Dr. Graf 
in der Basilika San Giovanni del 
Bosco statt. Die eigens für den Got-
tesdienst zusammengestellte Band 
heizte mächtig ein. Spätestens 
beim Motto-Lied der diesjährigen 
Wallfahrt „With you – Mit dir“ san-
gen und klatschten alle Teilnehmer 
begeistert mit. 

Als Abschluss der Wallfahrt war 
abkühlen und Baden im Meer ange-
sagt. Dazu fuhren wir nachmittags 
nach Ostia, dem alten Hafen vom 
Rom. In der öffentlichen Badebucht 
verbrachten wir noch erholsame 
gemeinsame Stunden im ange-
nehm warmen Meerwasser und 
beim Sonnenbaden am Strand. 
Doch am nächsten Morgen hieß es 
dann leider schon wieder „Arrive-
derci Roma“, Abschied nehmen 
vom Rom.  

Wir machten uns gleich nach dem 
Frühstück auf den Weg Richtung 
Heimat. Nach einer wieder gefühlt 
endlos andauernden Busfahrt 
kamen wir gegen 22:30 Uhr wohl-
behalten, aber müde im vergleichs-
weise kalten Ihrlerstein an. Die 
erlebten Eindrücke werden noch lan-
ge in uns nachwirken. Ich bin mir 
sicher, dass einige von uns Teilneh-
mern nicht zum letzten Mal in der 
Ewigen Stadt waren. Vielleicht trifft 
man sich schon bei der nächsten 
Ministrantenwallfahrt nach Rom wie-
der. 

Text und Bilder: M. Metzger
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Das BSC Vorstandsteam bedankt sich für Euren 
Besuch an der der BSC-Bude beim Brandler Som-
merfest: Schön, dass Ihr vorbei geschaut habt! Wir 
laden alle Brandler auch gerne zu unserem Sportan-
gebot ein – einfach vorbeikommen und schnuppern! 
Wir freuen uns auf Euch!  

Foto: Jessica Rackwitz; Text: C. Heselhaus

Das Brandler Sommerfest

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

8.30–10 Uhr  
Krabbelgruppe  
(Gymnastikraum)

15.30–16.30 Uhr  
Eltern-Kind-Turnen  

von 2- 4 Jahren
9–10 Uhr  

Rücken-Workout

16.20–17.20 Uhr  
Kinderturnen  
ab 2. Klasse

16.30–17.30 Uhr  
Mädchen-Tanzgruppe 

(Gymnastikraum)

16.30–17.30 Uhr  
Kinder-Turnen 
von 4-6 Jahren

17.30–18.30 Uhr 
Seniorengymnastik 

(Gymnastikraum)
18.30–19.30 Uhr 

Myofasziales Training 
(Gymnastikraum)

18–21 Uhr 
Tischtennis

18.10–19.10 Uhr 
Pilates

19.30–20.30 Uhr 
Fitnessgymnastik

19.30–20.30 Uhr 
Damengymnastik

19.30 Uhr–open end 
Freizeit-Volleyball

19.30–21 Uhr 
Yoga 

(Gymnastikraum)
19.30–21 Uhr 

Paartanz 
Ballettschule Hoffmann 
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Die Besucher konnten ihren Hunger mit leckeren Brat-
würsteln und Steaks sowie Kraut und Kartoffelsalat stil-
len. Frau Dr. Annegret Altendorfer versorgte die Gäste 
mit erfrischenden Getränken und die von der Jugend 
angebotenen Cocktails waren bei den Gästen ebenfalls 
äußerst begehrt.  

Selbstverständlich wurden wieder Kartoffeln und selbst-
gebackenes Brot mit Schnittlauch serviert, welches bei 
den Großen und Kleinen reißenden Absatz fand.  
Auch heuer tobten sich wieder erfreulich viele Kinder 
in der tollen Hüpfburg aus. Die Temperaturen um die 
30 Grad erlaubten den Kindern sogar kleinere Was-
serschlachten, während die erwachsenen Besucher 
sich gesellig unterhielten.  
Es war wieder ein rundum gelungenes Sommerfest.  
Die gesamte Vorstandschaft des Eigenheimervereins 
e. V. dankt allen Besuchern und ein ganz besonderer 
Dank gilt der Familie Ulmer für die herzliche Gastfreund-
schaft sowie allen Helferinnen und Helfern, die zum 
Gelingen des Festes beigetragen haben.  

Text und Bilder: D. Schneider 

Aus dem Vereinsleben – Eigenheimervereinigung e. V.

Die Eigenheimer luden am 20.07.2024 wieder zu ihrem 
Sommerfest ein. Bei sommerlichen Temperaturen mach-
ten es sich um die 160 Besucher an den liebevoll deko-
rierten Tischen unter den schattigen Apfelbäumen im 
Ulmergarten gemütlich.  

Der 1. Vorstand Herr David Wierzioch begrüßte die 
zahlreichen Gäste und wünschte allen vergnügliche 
Stunden.  

Sommerfest der Eigenheimer

Hauptstraße 42 • 93346 Ihrlerstein
  info@haustechnik-wallner.de    09441 97 45

WWW.WAL L N E R -WAE R M EP U M PE N .DE

  Wärmepumpen
  E�  ziente Heiztechnik
  Sanitär & Bäder im Neubau
  Badsanierung
  Wasserenthärtung
  Öl- & Gasheizungen
  Kundendienst für Öl- 
       und Gasheizungen
  Photovoltaik & Speicher

Dein Ihrlersteiner 
Fachbetrieb für:
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Eine Nacht im Bunker verbringen wollte seit der 
Außerdienststellung des Bunkers bislang nur eine 
einzige Schülerin. Sie bot Herrn Semmler für eine 
Übernachtung 15 Euro an.  

Es war ein sehr interessanter und informativer Gang 
durch die Geschichte. Die Führung zeigte Einblicke 
in die Nato-Strategie und den nationalen Verteidi-
gungsplan der 1950er und 1960er Jahre. Tief unten 
hinter drei Meter dicken Außenwänden in Räumen 
ohne Fenster konnte schon ein beklemmendes 
Gefühl entstehen. Die Teilnehmer waren froh, wieder 
den Bunker verlassen zu können. Keiner wollte eine 
Nacht im Bunker verbringen. 

Die Führung durch den Bunker ist kostenfrei. Spen-
den, die in eine Box geworfen werden können, wer-
den an eine gemeinnützige Organisation weiterge-
geben. Die KAB Ihrlerstein bedankte sich bei Herrn 
Semmler mit einer Geschenkkiste.  

Fotos: Gerda Karl, Christine Schmailzl, 
Josef Schmailzl  
Text: Josef Schmailzl 

Im Juli 2024 besuchte die Katholische Arbeitnehmer-
Bewegung (KAB) Ihrlerstein einen ehemaligen Atom-
Bunker in Rieb bei Hemau. Auf dem Gelände der 
Holzbau-Firma Semmler ist ein Bunker aus dem Kal-
ten Krieg erhalten.  

Herr Thomas Semmler, Senior-Chef der Holzbau-
firma, begrüßte die ca. 25 Teilnehmer an der Füh-
rung vor dem Eingang zum Bunker und erläuterte 
wesentliche Fakten zu Entstehung und Aufbau des 
Bunkers. Der Rieber Atom-Bunker wurde in den Jah-
ren 1962 mit 1965 gebaut. Der Tiefenbrunnen wurde 
bereits im Jahr 1960 gebohrt. Der Bunker war nicht 
für den Zivilschutz gedacht, sondern gehörte zu 
einem Netz von 32 über Westdeutschland verteilten 
Fernmeldebunkern der Bundeswehr. Sie sollten 
sicherstellen, dass die Nato auch nach einem Atom-
schlag kommunizieren konnte. Die Anlage war dafür 
ausgelegt, im Fall eines Atomangriffs 67 Bundes-
wehrsoldaten 27 Tage lang mit Lebensmitteln zu 
versorgen.  

Fakten zum Rieber Atom-Bunker: 
• Der Bunker hat eine Länge von 49,50 und eine 

Breite von 29,00 Metern. 
• Die Betondicke der Außenwände und der Sohlen-

platte beträgt durchgehend drei Meter. 
• Die Wasserversorgung erfolgte durch einen  

90 Meter tiefen Brunnen und einen 8.000 Liter-Trink-
wasservorrat. 

• Eigenständiger Strom stand durch große Batterien 
und einen Generator mit 8-Zylinder Dieselmotor 
zur Verfügung. 

Nach der Wiedervereinigung Deutschlands wurde 
von der Bundeswehr ein neues Fernmeldesystem 
geschaffenen. Der Rieber Bunker war veraltet und 
wurde im Mai 1996 außer Dienst gestellt. Der Bunker 
wurde fast vollständig geräumt, weil er geflutet wer-
den sollte. Anfang Februar 1999 wurde er an die Fir-
ma Holzbau Semmler verkauft und kann besichtigt 
werden (www.bunker.bayern). 

Herr Semmler führte durch viele der 59 Räume des 
Bunkers und erläuterte deren Funktion, z. B. Dekon-
taminationsraum, Fernschreibvermittlung, Batterie-
raum, Trafo, Hochspannungsraum, Brunnenraum, 
Grobsandfilter, Belüftung- und Kühlungsanlagen. 

Aus dem Vereinsleben – KAB
Ein Relikt aus der Zeit des Kalten Krieges –  
KAB besucht Bunker in Rieb bei Hemau 
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Aus dem Vereinsleben – KAB

Ende Juli fand die Abschlussfeier der Vorschulkinder 
des Brandler Zwergerlgartens statt, inklusive einer 
freudigen Überraschung: Der Förderverein Brandler 
Zwergerlgarten e. V. durfte eine Spende in Höhe von 
500 Euro von der Katholischen Arbeitnehmerbewe-
gung (KAB) Ihrlerstein entgegennehmen. 

Die feierliche Spendenübergabe wurde von Frau 
Gerlinde Bayer, begleitet von ihrem Vorstandskolle-
gen Hans Huber, durchgeführt. In ihrer Rede erklärte 
sie in kurzen Worten die Bedeutung der KAB, eines 
kirchlichen Sozialverbandes, der seit seiner Grün-
dung vor 175 Jahren in Regensburg zu einem der 
großen Sozialverbände Deutschlands gehört. 

„Für uns in der KAB steht der Mensch im Mittelpunkt. 
Und weil uns der Mensch – ob groß oder klein, ob alt 
oder jung – so wichtig ist und die Kinder unsere 
Zukunft sind, hat unser Ortsverband beschlossen, die 
wichtige und gute Arbeit für und mit Kindern, die hier 
vor Ort geleistet wird, mit einem kleinen finanziellen 
Obolus zu unterstützen“, betonte Gerlinde Bayer. 

Mit diesen Worten überreichte sie den symbolischen 
Scheck an Julia Roy, die Vorsitzende des Förder-
vereins Brandler Zwergerlgarten e. V. „Ich bin mir 
ganz sicher, ihr habt gute Ideen, was ihr mit dem 
Geld zum Wohle der Kinder anfangen werdet, und 
könnt es gut gebrauchen“, fügte sie hinzu. 

„Wir freuen uns sehr über diese großzügige Unter-
stützung und bedanken uns herzlich bei der KAB Ihr-
lerstein. Das Geld wird komplett in die verschiedenen 
Projekte für unsere Kinder des Brandler Zwergerl-
gartens einfließen“, so Julia Roy bei der Entgegen-
nahme der Spende. 

Die Abschlussfeier endete mit strahlenden Gesichtern 
und einem schönen Fest, bei dem die Schulanfänger 
noch einmal gebührend gefeiert wurden, bevor sie in 
den nächsten spannenden Lebensabschnitt starten. 

Der Förderverein Brandler Zwergerlgarten e. V. dankt 
der KAB Ihrlerstein herzlich für diese wertvolle Unter-
stützung. 

Text: J. Roy; Bild: J. Rackwitz

Großzügige Spende der KAB Ihrlerstein für den Förderverein  
Brandler Zwergerlgarten e.V.
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Musikförderkreis Ihrlerstein

Am 28. Mai 2024 fand die Jahreshauptversammlung 
des Musikförderkreises Ihrlerstein statt. Neben der 
Vorstandschaft waren auch Frau Lena Waldhier, Frau 
Carolin Stark sowie Frau Jessica Rackwitz anwesend. 
Satzungsgemäß standen wieder Neuwahlen an. Nicht 
mehr angetreten zur Wahl waren der 1. Vorsitzende, 
Herr Josef Häckl, der dem Verein 16 Jahre als 1. Vor-
sitzender vorstand, sowie die Kassiererin, Frau Bettina 
Chrubasik, die sich 29 (!) Jahre, also seit Beginn der 
Gründung, um die Finanzen kümmerte.  

Neu gewählt wurden: 
1. Vorsitzende:  Claudia Hammer 
2. Vorsitzende:  Carolin Stark 
Kassenwartin:   Lena Waldhier 
Schriftführerin:  Andrea Finger 

An einem herrlichen Sommerabend konnten die bei-
den neuen Vorsitzenden, Frau Hammer und Frau 
Stark, im voll besetzten Lichthof der Jakob-Ihrler-
Schule die kleinen und großen Musikschülerinnen 
und Musikschüler sowie die zahlreichen Gäste zum 
diesjährigen Sommerkonzert begrüßen. 40 Mitwir-
kende zeigten ihr Können in Gesang (Solo und im 
Chor), Blockflöte/Querflöte, Klavier, Gitarre und 
Schlagzeug.  

Den Auftakt machte der Kinderchor mit einem selbst-
geschriebenen Medley unter der Leitung von Frau 
Fleischer. Anschließend wechselten in einer bunten 
Mischung moderne und klassische Klavierstücke, die 
mal zweihändig und mal vierhändig gespielt wurden. 
Zwischen den vielen Klavierbeiträgen der Schülerin-
nen und Schüler von Frau Stabnau und Frau Hallmer 
konnten die Flötenkinder von Frau Höcher und das 
von Herrn Ohlmeyer geleitete Gitarrenensemble mit 
Gesang das Publikum von ihrem Können überzeu-
gen. Den „Rauswerfer“ des Konzerts machte die sie-
benköpfige Trommelgruppe von Frau Hallmer.  

Am Ende des Konzerts bedankte sich Frau Hammer 
beim ehemaligen 1. Vorsitzenden, Herrn Josef Häckl, 
für die langjährige gute Zusammenarbeit mit einem 
„süßen“ Violinschlüssel und bei der neuen 2. Vorsit-
zenden, Frau Stark, für die tatkräftige Unterstützung. 
Frau Stark belohnte die Musikschülerinnen und 

Musikschüler mit kleinen Geschenken für ihren Fleiß. 
Frau Chrubasik und Frau Waldhier waren aus ter-
minlichen Gründen leider nicht anwesend.  

Text und Bild: Hammer 
Foto: Hammer / Hueber

Jahreshauptversammlung des Musikförderkreises Ihrlerstein

Sommerkonzert am 18. Juli 2024

Verabschiedung von Frau Chrubasik  

Deufel Bau G
m

b
H

Rappelshofen 10 a    ·    93346 Ihrlerstein

Tel. 0 94 47 - 4 36 · Mobil 01 51 - 18 47 82 08

e-mail: deufel-bau@t-online.de

Gerüstbau Neubau Sanierung
Putzarbeiten        P昀asterarbeiten
Baugeräte- und Schalungsverleih
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Aus dem Vereinsleben – TCI 

Die TCI-Vorstände Florian Hackl als Vorsitzender, Mike 
Fischer als sein Stellvertreter und Michael Ecker als Kas-
sier wurden für die nächsten zwei Jahre wiedergewählt. 
Im Vereinsausschuss bleiben Lisa Wieth Schriftführerin, 
Flo Bayer und Nicole Kürzl Sportleitung, Marion Hackl, 
Uli Roithmeier, Armin Steger und Stefan Wieth als Bei-
sitzer. Nicht mehr dabei sind der langjährige Jugendleiter 
Matthias Roithmeier und Beisitzer Christian Müller, die 
aus persönlichen Gründen nicht mehr kandidiert haben. 
Kassenprüfer bleiben Tom Bolz und Stephan Hirsch. Die 
Mitgliederzahl hat sich auf 165 erhöht, davon 51 Kinder 
und Jugendliche. Erfolgreich wurde eine Eltern-Kind-

Koordinationstrainingsgruppe „ElKiKo“ aufgebaut, ein 
weiteres Angebot zum Eltern-Kind-Turnen in der Gemein-
de. Die drei Mannschaften im Spielbetrieb 2023 belegten 
Mittelfeldplätze in ihren Ligen. Der Pachtvertrag für das 
Tennisgelände mit der Gemeinde konnte für weitere  
30 Jahre abgeschlossen werden. Problematisch bleibt 
die Trainersuche. Im weiten Umkreis sind die kompeten-
ten Tennistrainer ausgelastet. Rund 200 Arbeitsstunden 
wurden von den Mitgliedern 2023 geleistet. Die ordentliche 
Instandhaltung der Tennisplätze, die vom Verein in Eigen-
regie gemacht wird, gestaltet sich immer schwieriger. Die 
34 Jahre alten Plätze sind stark renovierungsbedürftig. 
Angebote zur Erneuerung der Tennisplätze wurden von 
einigen Firmen eingeholt. Eine Finanzierung der Bau-
maßnahme, deren Kosten im sechsstelligen Bereich lie-
gen, wird vom Vorstand erarbeitet. Ohne Zuschüsse vom 
Bayerischen Landessportverband und der Gemeinde 
wird die Aktion nicht möglich sein. Auch das Tennisheim 
ist nach 30 Jahren in die Jahre gekommen. Vor allem 
der Boden müsste ausgetauscht werden. 

Text und Fotos: A. Steger 

TCI-Vorstandschaft bei Mitgliederversammlung bestätigt

Die wiedergewählte TCI-Vorstandschaft 

 

Holzbau 
 Rahm 

Wolfgang
Blütenstraße 7, 93346 Ihrlerstein 

Telefon: 09441-21020 

Mobil: 0175-8554581 

* Dachstühle * Balkone * Carports * 
Gauben * Dachfenster * 

Altbausanierung * 
Dachgeschoßausbau * Trockenbau * 
Dachumdeckungen * Gartenzäune * 

Holzdecken * u.v.m. 

HORAK
Naturstein

Arno Horak

Steinmetzmeister
staatl. gepr. Natursteintechniker
Restaurator im Steinmetz- u.
Steinbildhauer-Handwerk

Weinbergweg 5 - 93309 Kelheim · Tel. 0 94 41-21 209
info@horak-naturstein.de - www.horak-naturstein.de

Böden - Treppen
Bäder - Küchen
Garten - Terrasse
Grabsteine
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Aus dem Vereinsleben – TCI

Seit Januar gibt’s die Trainingsgruppe, die von Florian 
und Senija Bayer und Marion Hackl erfolgreich gelei-
tet wird. 15 Kinder machten beim ElKiKo-Sommerfest 
vor der Ferienpause die Tennisplätze zum Spielplatz. 
Sie freuten sich mal im Freien zu sporteln. Die nor-
malen Übungsstunden sind in der Sporthalle der 
Jakob-Ihrler-Schule. Bei der kleinen Kinderolympiade 

drehte sich alles um Tennisbälle: Balancieren, werfen, 
schlagen, sortieren, rollen und Hütchenspiele waren 
die Aufgaben, die bei den Kids Bewegung und Koor-
dinierung fördern. Zur Belohnung gabs Kuchen und 
Eis. 

Text und Bilder: A. Steger 

Sommerfest der TCI-ElKiKo-Gruppe

Dein Partner, wenn’s um kreative Ideen  
für Druck und Werbung geht.

Münchener Straße 35 | 93326 Abensberg | Telefon 09443 91400 
info@kelly-druck.de | www.kelly-druck.de

MACH DEIN LEBEN  

bunter.
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Aus dem Vereinsleben – OGV 

Ein satter Pink-Ton platscht vom Pinsel auf das Aqua-
rellpapier: Rote Bete. Die haben die Kinder zuvor mit der 
Küchenreibe geraspelt und dann nur ein Sieb gedrückt: 
Fertig ist der knallige Farbton! Ein anderes Zweiergrüpp-
chen werkelt währenddessen noch mit dem Mörser an 
einem zähen Brei aus den Blättern einer Tomatenpflanze. 
Der Blattsaft ergibt ein perfektes Grün! Wie leicht es ist, 
sich aus dem Garten zu bedienen und eigene Naturfar-
ben herzustellen, erfuhren 16 Kinder am 11. Juli bei einer 
Kinderaktion des Obst- und Gartenbauvereins.  

Bilder und Text:  
Kristina Heselhaus 

Mähroboter töten Igel! 

Liebe Ihrlersteiner Natur- und Gartenfreunde, 

wir möchten alle Besitzer von Mährobotern um ihre Mithilfe bitten: Bitte 
berücksichtigen Sie bei der Nutzung Ihrer Geräte, dass die meisten Mäh-
roboter nie unbeaufsichtigt laufen sollten, wenn (Haus-)Tiere oder Kinder 
in der Nähe sind. 
Bitte lassen Sie auch ihre Roboter nicht unbeaufsichtigt nachts mähen. 
Dadurch sind nachtaktive Tiere wie der Igel besonders gefährdet. Bei 
„Bedrohung“ durch einen Mähroboter flieht der Igel nicht,  
sondern rollt sich zusammen und verfällt in eine Starre, was im Kontakt 
mit der Maschine zu schweren, langwierigen und schließlich meist  
tödlichen Schnittverletzungen besonders im Gesichtsbereich führt. 

Fast alle Mähroboter halten das Versprechen nicht ausreichend ein, 
dass sie „kleine“ Hindernisse erkennen. 

Allgemein ist auch bekannt, dass motorisierte Gartenwerkzeuge die Arten-
vielfalt im Garten vermindern und die Verletzung von kleinen  
Säugetieren, Amphibien und Insekten verursachen. 
Der Igel, ein allseits beliebter und nützlicher Gartenbewohner, sollte, wie 
auch seine (noch) zahlreichen Artgenossen, in unseren Gärten  
auf so wenig Bedrohung wie möglich stoßen. 
 
Helfen Sie mit, dass die Tiere gefahrlos gemeinsam mit uns den gleichen 
geliebten Naturraum nutzen können, damit für alle Seiten ein zufriedens-
tellendes und gewinnbringendes Miteinander gewährleistet werden kann. 
 
Vielen Dank! 

   OGV Ihrlerstein

Weitere naturnahe Angebote  
für Kinder im Grund- und Vor-
schulalter:  

Wie leben Bienen? 
19. September, 15–17 Uhr 

Der Ihrlersteiner Imker Peter 
Eschenweck zeigt, wie seine 
Bienenvölker leben, und 
erforscht mit den Kindern viele 
Fragen rund um Bienen.  

Vogelfutter selber machen 
14. November, 15–16.30 Uhr 

Aus Körnern und Kokosfett 
gestalten wir hübsches Vogel-
futter für Gärten und Wald. 

 

Anmeldungen bei Kristina Heselhaus 
unter minzmeute@outlook.de.

Kunstwerke aus Roter Bete, Erde und 
Tomatenblättern

Voraussichtlich: Ende Oktober/Anfang November 
2024 

Von Herrn Petersik, Kreisfachberater für Garten-
kultur und Landespflege Landratsamt Kelheim 
Wo: Im Pfarrsaal Ihrlerstein 

Weitere Infos folgen.

Vortrag 
„Klimagerechte Bäume und Sträucher 
der Zukunft“

Wann:   Samstag, 28.09.2024  
von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Wo:       Vor dem Ihrlersteiner Rathaus (auch bei 
schlechtem Wetter!) 

Was:     Getauscht werden können wieder 
Garten- und Zimmerpflanzen, Stauden 
und Gemüsepflanzen 

Alle Gartenfreunde (auch alle, die nichts zum 
Tauschen mitbringen) sind herzlich eingeladen 
Pflanzen mitzunehmen!

Pflanzentausch im September 24

TERMINE
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Aus dem Vereinsleben – SVI

Nachruf
Der Sportverein Ihrlerstein trauert um seinen  

ehemaligen Hauptkassier, Abteilungsleiter, Vorsitzenden,  
Vereinswirt und Ehrenamtsbeauftragten 

Adolf Rösch 
Ade trat zum 01.01.1961 dem SV Ihrlerstein bei. In seiner aktiven Zeit als Spieler leistete er, meist als Torwart, 544 Spiele ab. 
Während seiner 63-jährigen Vereinsmitgliedschaft war er für uns unverzichtbar und stand uns mit Rat und Tat zur Seite. 

Alle Ämter die er im Verein bekleidete führte er mit viel Herzblut und Leidenschaft aus.  
Er war sich auch für keinen Arbeitseinsatz zu schade und versuchte den Verein so gut es ging voranzubringen.  

Vor allem den Umbau und Anbau des Sportheims trieb Ade voran. Es gab nicht viele Spiele, an denen er als Fan fehlte, 
selbst weite Fahrstrecken waren für Ihn selbstverständlich. 

So gilt es für uns noch einmal ein herzliches „Vergelts Gott“ zu sagen für all das, was er für den Verein geleistet hat. 

Ade, wir werden Deinen „SVI“ in Ehren halten und in Deinem Sinne weiterführen. 
 

Ruhe in Frieden. 

Die Vorstandschaft
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Veranstaltungskalender
2024 Oktober 

1 Di Gemeinderatssitzung 19 Uhr im Rathaus 

2 Mi Zsammhaltn auf da Brand: Stricktreff im Cafetscherl 
15 Uhr 

3 Do Tag der Deutschen Einheit 

4 Fr Zsammhaltn auf da Brand: Schafkopftreff im Cafet-
scherl 16.30 Uhr 
Rathaus geschlossen 

5 Sa  

6 So  

7 Mo  

8 Di KDFB: Vortrag Immunsystem 

9 Mi  

10 Do Bücherei: Bilderbuchkino 

11 Fr  

12 Sa Zsammhaltn auf da Brand: Reparatur-Café 
Altes Feuerwehrhaus, 14–17 Uhr 

13 So Zsammhaltn auf da Brand: „Herbstwald trifft Wald-
gedichte“ Themenwanderung, 13 Uhr 

14 Mo 

15 Di 

16 Mi  

17 Do  

18 Fr  

19 Sa SVI: Heimspiel gegen TSV Abensberg II, 14 Uhr 

20 So Förderverein Kirchensanierung St. Josef: 
Kirtahoagarten im Pfarrsaal, 16 Uhr 

21 Mo  

22 Di  

23 Mi  

24 Do Bauausschusssitzung 18 Uhr im Rathaus 

25 Fr  

26 Sa SVI: Heimspiel gegen TV Aiglsbach II, 14 Uhr 
VDK: Jahreshauptversammlung 15 Uhr 
Maharadscha 

27 So FF Sausthal: Gockelschlagen ab 14 Uhr am Feuer-
wehrhaus 

28 Mo  

29 Di  

30 Mi 

31 Do 

2024 September 

1 So  

2 Mo  

3 Di  

4 Mi  

5 Do Bücherei: Bilderbuchkino „Ich will auch!“, 16.30 Uhr 

6 Fr  

7 Sa  

8 So  

9 Mo  

10 Di Gemeinderatssitzung 19 Uhr im Rathaus 

11 Mi  

12 Do  

13 Fr  

14 Sa SVI: Heimspiel gegen FC Mainburg, 15 Uhr 
Naturfreunde Kelheim: 100-Jahrfeier 

15 So KDFB: Fußwallfahrt nach Mariaort 
Naturfreunde Kelheim: 100-Jahrfeier 

16 Mo  

17 Di  

18 Mi  

19 Do Bauausschusssitzung 18 Uhr im Rathaus 
OGV-Kindergruppe: „Wie leben Bienen?“  
15–17 Uhr, P. Eschenweck, Schwalbenstr. 38 

20 Fr KDFB: Radtour zum Hofcafé Röll, Sandharlanden 

21 Sa  

22 So Pfarrei St. Josef: Gottesdienst zum Start der Pfarrei-
engemeinschaft Essing, Ihrlerstein und Painten,  
10 Uhr 
Förderverein Brandler Zwergerlgarten: Herbst-
basar 12–14 Uhr, Turnhalle Jakob-Ihrler-Schule 

23 Mo  

24 Di  

25 Mi  

26 Do  

27 Fr  

28 Sa OGV: Pflanzentausch von 15 bis 17 Uhr  
vor dem Rathaus 
SVI: Heimspiel gegen SV Puttenhausen, 15 Uhr 

29 So  

30 Mo 
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